
Mündliche Mitteilungen von Frau von Bülow  
 
1. betr. Zukunftswerkstatt 

Diesbezüglich haben alle Fraktionen eine Mail erhalten. 
Der neue Termin findet am 07. und 08.02.2019 statt. 
Themenmeldungen werden gerne entgegengenommen. 

 
Zusatzfrage AM Horch 
Warum habe ich bis zum heutigen Tage keine Mitteilung über die Absage des Termins bzw.über 
den neuen Termin erhalten? 
Antwort: 
Sowohl die Absage als auch die Einladung ist an die Fraktionen kommuniziert worden. Warum 
sie keine Mail erhalten haben, wird geprüft. 
 
2. betr. Termin Schulentwicklungsplan linksrheinisch 

Der Termin hat am 18.09.2018 stattgefunden. Erstmalig haben sich die 
linksrheinischen Kommunen getroffen. Auszüge aus dem Protokoll werden zur 
Verfügung gestellt. 
In den kommenden zehn Jahren steigt die Zahl der Grundschulzüge von 95 auf 
102  In der Sekundarstufe 1 muss eine weiterführende Schule (vierzügig) neu in 
dem Gebiet entstehen. Die Bonner Zahlen steigern das Bauvolumen. 
Bis 2037 sind insgesamt sieben zweizügige Grundschulen und drei vierzügige 
weiterführende Schulen in dem Gebiet (außer Bonn) zu bauen. 
Im Dezember werden weitere Gespräche mit der Bezirksregierung geführt. 

 
3. Im Fall Alfter wurde ein Krisengespräch mit den Kommunen Bonn, Bornheim und  

Alfter geführt und es wurde für das Anmeldeverfahren eine Lösung gefunden. Die 
Alfterer Eltern werden die Möglichkeit einer Doppelanmeldung erhalten. 

 
4. betr. neuer Erlass vom 15.10.2018 zur Regelung der Inklusion im Schulbereich. 

Dazu gab es eine Veranstaltung beim Rhein-Sieg-Kreis, wie man sich als 
Schulträger positioniert. Der Erlass sieht vor, dass es ausgewiesene Schulen des 
gemeinsamen Lernens geben soll und Schulen, wo keine Inklusion oder nur eine 
Einzelintegration stattfindet. Dies wurde mit den Schulleitern besprochen. 
Die Sekundarschule und die Europaschule bleiben Schulen des gemeinsamen 
Lernens und das AvH-Gymnasium wird weiter den Weg der Einzelintegration 
gehen. 

 
Zusatzfrage AM Rothkegel 
Gab es Neuigkeiten bezüglich der Integration im Primarbereich? 
Antwort: 
Nein, der Primarbereich wurde nicht betrachtet, und das Eckpunktepapier ist jetzt in den Erlass 
gemündet. 
 
Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
Von der Vorlage-Nr. 729/2018-1 Kenntnis genommen. 


